
 

Wichtiger Erfolg der ASV-Ringer 

Ein wichtiger Schritt in Richtung Klassenerhalt gelang den Ringern des ASV Neumarkt am 

Wochenende im letzten Heimkampf der Saison gegen die Mannschaft vom TSV Weißenburg. 

Im Kellerduell der Bayernliga Nord bezwangen die Ringer um das Trainergespann Prantl/ 

Fröhlich die Mittelfranken mit 31:6 Punkten und haben damit das Ziel Klassenerhalt wieder in 

eigener Hand. Die Juraringer sind jetzt punktgleich mit dem TSV Weißenburg und nur einen 

Zähler hinter Aufsteiger TV Erlangen.  

57 kg (Gr-röm): ASVler Ivan Eberhardt eröffnete die Partie gegen Fritz Stockhausen und 

brachte den Weißenburger nach einem bilderbuchhaften Armdrehschwung auf die Schultern 

(4:0). 

130 kg (Freistil): Danach konnte Kirill Gergert nach längerer „Durststrecke“ wieder einmal 

punkten. TSVler Mugtada Albunjayyim schulterte er nach einer Konteraktion in der ersten 

Runde (8:0). 

61kg (Gr.-röm): Gästeringer Erik Vinkovics ging mit Übergewicht über die Waage, so dass 

die Punkte hier an den vierten Debütanten in dieser Saison im ASV-Trikot Miron Kostomarov 

gingen (12:0). 

 

98 kg (Gr-röm): Den ersten von zwei Kämpfen die an diesem Abend über die volle 

Kampfzeit gingen lieferten sich Philip Hergert und Said Khayauri. In der ersten Runde 

gelangen dem Neumarkter zwei Aktionen, so dass er mit 4:0 in die Pause ging. In Runde zwei 

stellte er sich noch besser auf den TSVler ein und holte am Ende einen 11:0 Punktsieg (15:0). 

 

66 kg (Gr-röm): Trotz aller Bemühungen hatte der junge Ukrainer Sumbat Ihitian 

gegen TSVler Simon Hilpert keine Chance. Nach einem Kopfzug des Weißenburgers 

musste der ASVler auf die Schultern (15:4). 

86 kg (Freistil): Im zweiten Duell das über die volle Kampfzeit ging zog sich ASVler Fabian 

Thumshirn gegen Jonathan Hilpert geschickt aus der Affäre. Im eher ungeliebten Freistil ließ 

er gegen den TSVler nur wenig zu und gab bei seiner Punktniederlage nur zwei 

Mannschaftszähler an die Gäste ab (15:6). 

71 kg (Freistil): ASVler Wadim Hergert nutzte seine Chancen konsequent und brachte seinen 

Gegner Anzor Ingashev in der Bodenlage durch eine Armschlüssel auf die Schultern (19:6). 

80 kg (Gr-röm): TSVler Fukar Albunjayyim ging mit Übergewicht über die Waage, die Punkte 

gingen hier bereits an den ASV. Im folgenden Mattenduell punktete Achim Thumshirn den 

TSVler in der ersten Runde klar aus und beendete den Kampf vorzeitig mit 16:0. (23:6). 

75 kg (Gr-röm): Auch ASVler Adam Kovács zeigte wieder eine tadellose Leistung und konnte 

Muhammed Mammadli nach mehreren Aushebern und Drehern in der Bodenlage einen 

vorzeitigen 16:0-Überlegenheitssieg abnehmen (27:6). 

                  

75 kg (Freistil): Im letzten Kampf des Abends dominierte Rostislav Leicht gegen Jonas 

Stengel. Zwar musste der ASVler bis in die zweite Runde gehen, machte dann aber mit drei 

weiteren Aktionen einen vorzeitigen Überlegenheitssieg fest (31:6). 


